
VO: britischen Natal kommenden, nicht-burischen Miıssionaren Verbündete 1m
Kampf SCECH Oranje Freı Staat un! TIransvaal erblicken konnten. Diese Fragen
lıegen der süudafriıkanıschen Autorin offenbar fern, w1e s1€e auch SOnNst die 1n Sud-
afrıka gangıge Geschichtsinterpretation kritiklos übernımmt, tiwa ın der Beur-
teilung VO  $ I HEOPHILUS SHEPSTONE (S 53) der 1n der Frage des Ausbruchs
des Zulu-Krieges VO  - 1879 156)

Insgesamt ist SCH dıe Darstellung ist sehr personengebunden, sehr
Iso ine €es! kirchlicher Pioniere in dieser Hinsiıcht bietet S1Ee allerdings
sehr viel Material und wenı1g iıne Geschichte der Kırche selbst, der 1n iıhr
lebenden Ideen, der VO  j ihr verwandten Methoden, der VO  w ihr geschaftenen
Werke.

Düsseldorf Leonhard Hardınzg

Pöhl, Rudolf, SV  D Der Miıssıonar 77 schen Ordensleben und M1LSSLONGA-
rıschem Auftrag Untersuchungen ZUTX missionarıschen Zielvorstellung und
ZUT spirıtuellen Pluriformitat in der Gesellschatt des Göttlichen Nortes
S.V.D.) Studia Institut: Missiologıci Societatıs Verbi Dıvanı, Nr 18)
Steyler Verlag / St Augustın 1977; 488

Die vorliegende Untersuchung (eine Dissertation der Gregoriana) versucht
die vieldimensionalen Prozesse 1n den verschiedenen Lebensphasen der Ww1€e
S16 sich 1m Berufs-Ideal un! 1M Berufs- Verhalten ın dem Spannungsield Ordens-
leben und „Missionarischer Auftrag” widerspiegeln, verdeutlichen.

Im ersten eıl (S 37 bıs 292) ist der Weg VO Verständnis der Vergangenheit
1n die Gegenwart gezeichnet, 1so die eıt zwischen JANSSEN un: dem

Generalkapitel ( Sie wird modellhafit dargestellt auf Grund der
Rundschreiben Uun! Veröffentlichungen der verschıiedenen Generalsuperioren der
SVD Höhepunkt bildet die Analyse des Generalkapitels.

Der zweıte eıil geht A4us VON der wissenschaftlichen Methode des „Self-Study“,
der psychosoziologischen un! statistischen -.Methode des „Selbst-Studiums“,

der das se1it dem Generalkapıtel durchgeführt worden ist. Der zweıte
Schritt untersucht In der geographisch-kulturellen Kingrenzung auf die SVD ın
Kontinentaleuropa den SVD-OÖrdenscharakter, SVD-Missionscharakter SOWI1E die
relig1ösen un theologischen Haltungen un Werte der 1251 S VD-Repräsen-
tanten. Eine „hypothesenbildende Interpretation” VO  w} 7Z7WE1 Großtypen
„Ordensmann“ miıt „Missionar” wird ın einem weıteren Schritt der Analyse
dargestellt. Den Abschluß bildet ine Faktorenanalyse. Zum Schlufß werden die
Bedeutung und Konsequenzen der spiriıtuellen Konfrontation für dıe Gegenwart
mıt Zukunft der SVD ın Thesentorm dargeboten, die 1ine integrierte Zusam-
menschau der Problemkreise biıeten. Die umfangreiche Studie dürfte VOT allen
für das SVD-Selbstverständnis VO:  - Bedeutung se1n. „Die SVD wird siıch in
Zukunft nıcht mehr eisten können, TrTe ‚ideologische‘ Verfaßtheit (Konsti-
tutionen) auf Eindimensionalıität 1n Gemeinschaft anzulegen. Wollte S1Ee der
ıne ihrer Gruppen die Einheit der Kirche 1n der Weıise erreichen der erkaufen,
daß s1e auf den Dialog mıt anderen christlichen un: nıchtchristlichen 'Traditionen
un! Generationen verzichtet, sta dessen ber ihre Teilnehmer auf ein be-
stımmtes vorgefaßtes spirıtuelles bzw. ideologisches Glaubensverständnis (-kon-
zept, -system) autoritatiıv verpflichtet un! unitormiıert un! alle ITradıtionen
un Formen, das Christusgeschehen und den Missionsauftrag realisıeren, nur
deshalb ablehnt, weil S1C mıt dem autoritatıv vorgelegten Spiritualitäts-Konzept
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un! -System nicht ın Kınklang steht, wurde S1E die Gefährlichkeit un! Vor-
läufigkeit e1ines jeden un desselben, auch ihres eigenen delbstverständnisses,übersehen un überspringen, siıch vieler posıtıver Aufbruchstellen entziıehen,Chancen einer weıteren un: reicheren Eiınigung entdecken, un letztlich
ihrer ‚Missio’‘, nach Eıinheit als ‚Communio‘ streben, nıcht miıt voller Ver-
antwortung Uun! aANZCM Einsatz nachkommen“ (417

Aachen Georg Schückler

Schlyter, Herman: Der China-Missionar arl (ützlaff UN): seıne Heıimat-
basıs tudien uüuber das Interesse des China-Pioniers Karl Gützlaff un!
uüber seinen Einsatz als Missionserwecker Studia Missionalia Upsalien-S15 XAXX). GCGW Gleerup/Lund 976 SKr 55:—

Das vorliegende Werk, 1ne Fortsetzung un! Erweiterung der Arbeit SCHLEY-
TERS Aaus dem Jahre 1964 „Kar Gützlaff als Miıssıonar ın China,“ untersucht
GÜTZLAFFS Versuche ZUT Errichtung einer tragfähigen Heimathbasis für se1ne
chinesische Mission.

Der 180383 1n Pyrıtz/Pommern geborene GÜTZLAFF tammte Aaus einem ple-tistıschen Elternhaus Uun! wurde beeinflußt VO  $ der Lehre der Herrnhuter,der Erweckungsbewegung und der Romantik. (GSÜTZLAFF WAar der erste luthe-
rische China-Missionar Uun:! plante, das and innerhalb VO  $ NUur einer Genera-
tıon mıiıt Hilfe VO:  w} einheimischen KEvangelisten ZU Christentum bekehren.
Durch den Autfbau einer starken Heimatbasis wollte die dazu notwendigenMissionare werben un Geld beschaffen. In Artıkeln, Büchern und Iraktaten
seizte sıch für se1InN 1el e1in und machte 18549 ine Werbereise durch Kuropa,die ein großer Erfolg wurde un ZUrTr Gründung vieler Chinavereine führte.
Aus verschiedenen Ländern Europas wurden ıin der Folge Missionare nachChina gesandt un finanziell unterstutzt, WI1IE iwa JAMES HUuDson TAYLOR
VO:  - der „Chinese Evangelisation Society“ (CES) aus London, der WIE DaAvıp
LIVINGSTON, der sıch durch GÜTZLAFF berufen fühlte. Doch WAar die Blütedieser Chinavereine NUur VO  w} kurzer Dauer. ald schon wurde uch Kritik
GÜTZLAFF laut, VOT allem der Sinologe JAMES LEGGE bemängelte die ber-flächlichkeit seiner Missionsmethode und dıe Untauglichkeit seiıner chinesi-schen Mitarbeiter. Nach dem frühen ode (GÜTZLAFFS 1m Jahre 1851 erlebten

envereine 1n Stockholm un Berlin blieben erhalten.
die verschiedenen Missionsvereine einen raschen Niedergang, NUur einıge Frau-

Wenn ıhm uch der ersehnte Erfolg letztlich versagt blieb, War ÜUTZ-
Arbeit ZU' Autbau einer Heimatbasis VOT allem Aus einem grundsätz-lich mıssıonserweckenden Gesichtspunkt heraus VvVvon großer Bedeutung. Dar-ber hinaus ist KARL GÜTZLAFF nıcht 1Ur als Pionier der evangelischen Chi-namıssıon wichtig, sondern uch als der erste Vertreter der individuellen Ein-

INann- un Freimission.
Die vorliegende Arbeit dient VOT allem dazu, das NCUu erwachende Interesseder Chinamission Uun! die Problematik der Heimatbasis 1n Kuropa CT -hellen Die durchaus anerkennenswerte 1€' des Autors ZU Detail un: dievielen Abkürzungen erschweren dıe Lektüre und geben dem uch einen chro-nıkartigen Charakter, W as jedoch den wissenschaftlichen Wert der Arbeit mitihrer reichhaltigen Bibliographie un! iıhren ausführlichen Anmerkungen nıiıchtschmälert.
Würzburg Glaudıa UvO  S Gollanı
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